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Das Unfallfahrzeug
kam in der Fuß-

gängerunterfüh-
rung zum Still-

stand - fünf Per-

sonen wurden ver-

letzt

; 7: Kleinbus landete in Fußgänger-
Unterführung

^J Zu einem folgenschweren Ver-
kehrsunfall mit fünf verletzten

Personen kam es am Montag-
abend, den 22. Jänner 2018 auf
der B317, Höhe Unterbergen, Ge-
meinde Mölbfing.

UNFALLHERGANG
Ein Kleinbus, von Pöckstein kom-
mend, geriet aus unbekannter Ursa-
ehe von der Fahrbahn der Friesacher
Bundesstraße ab. Das Fahrzeug führ
eine kleine Böschung hinab, prallte
gegen eine Begrenzungsmauer und
kam in der Fußgängemnterfühmng
zum Stillstand. Eine Person wurde
dabei schwer, die resdichen vier
Businsassen unbestimmten Grades
verletzt.

ALARM
Um 16.45 Uhr wurden die zuständi-

gen Feuerwehren Meiselding und
Althofen von der LAWZ Kärnten
alarmiert.

auf die Beine
half gestürztem Pferd wieder
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Mit Hilfe des Krans

des Schweren

Rüstfahrzeugs
konnte das Pferd

wieder auf die

Beins gestellt
werden

^ Zur Hilfeleistung bei der Ber-
gung des Pferdes "Bacardi"

wurden die Feuerwehren Mödern-

darf und Hermagor am 30. Jänner
2018, um 11. 18 Uhr nach Mödern-
dort alarmiert.

AUSGERUTSCHT

Ein bereits älteres Pferd rutschte auf
dem eisigen Vorplatz eines Pferdeho-
fes aus und konnte selbst nicht mehr

aufstehen. Vergebliche Versuche, dem
Pferd wieder aufzuhelfen, veranlass-
ten die Besitzer zur Alarmierung der
Feuerwehr. Zu diesem Zeitpunkt war
bereits eine Stunde vergangen. Wäh-

rend dieser Zeit wurde durch die

Besitzer selbst aUes Mögliche ver-
sucht, dem Pferd zu helfen.

TIERBERGUNG MITTELS SRF
In Zusammenarbeit mit den Besit-
zern und einer Tierärztin konnte
die Feuerwehr mit Hilfe des Krans

des Schweren Rüstfahrzeuges das
Pferd "Bacardi" wieder auf die Bei-
ne stellen.

IM EINSATZ

Feuerwehr Möderndorfmit KLF,
Feuerwehr Hermagor mit KDO
und SRF-K,

Tierärztin Dr. Martina Wassertheurer

Die Aufgabe der Feuerwehr bestand
in der SichersteUung des Brand-
Schutzes, der Absicherung und Räu-
mung der UnfaUsteUe sowie dem
Binden von ausgelaufenen Betriebs-
mitteln.

FAHRZEUGBERGUNG

Ein privates Abschleppunternehmen
übernahm die Bergung und den Ab-
transport des UnfaUfahrzeuges. Ge-
gen 18.30 Uhr konnten aUe Kräfte
wieder einrücken und die Einsatzbe-
reitschaft herstellen.

IM EINSATZ

Eigene Einsatzkräfte
Mannschaft: 16

Fahrzeuge: RLF-A2000, SLFA,
MTF-A,
Weitere Einsatzkräfte:

Feuerwehr Meiselding, zwei Fahr-
zeuge,

Pollzeünspektion Althofen,
privates Abschleppunternehmen,
Österreichisches Rotes ICreuz:

Fahrzeuge: 2 RTW, NEF, EL, Not-
arzt.


